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David Nedel: Neuer IT-Vorstand bei VGH
Versicherungen ab Oktober 2024

David Nedel wird neuer IT-Vorstand der VGH
Versicherungen ab 1. Oktober 2024, um Digitalisierung und

IT-Strategie zu stärken.

Am 20. August 2024 gab die VGH Versicherungen die Ernennung
von David Nedel bekannt, der ab dem 1. Oktober 2024 das neue
Vorstandsmitglied der Versicherungsgruppe wird. Nedel, der 45
Jahre alt ist, wird die Verantwortung für das neu geschaffene
Ressort IT und Digitalisierung übernehmen, unter der
Voraussetzung, dass die Bundesanstalt für
Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) zustimmt. Dies stellt einen
bedeutenden Schritt in der strategischen Ausrichtung der VGH
dar, da die IT eine immer zentralere Rolle in der heutigen
Geschäftswelt spielt.

Nedel hat bereits seit August 2023 als Abteilungsdirektor für IT-
Steuerung bei der VGH gearbeitet und bringt wertvolle
Erfahrungen aus seiner vorherigen Tätigkeit im VGH-Verbund
mit. Zwischen 1998 und 2016 war er bereits ein Teil des
Unternehmens und übernahm verschiedene Rollen,
einschließlich der Leitung der EDV-Begleitung für die
Personenversicherung. Diese tiefe Verankerung im
Unternehmen sowie seine umfassenden Kenntnisse über die
damit verbundenen IT-Herausforderungen machen ihn zu einer
geeigneten Wahl für diese Schlüsselposition.

Der Fokus auf Digitalisierung

Ein zentrales Anliegen von Nedel in seiner neuen Rolle wird die



strategische IT-Ausrichtung der VGH sein. Diese soll nicht nur
die internen Abläufe verbessern, sondern auch die Verbindung
mit der ivv GmbH, dem hauseigenen IT-Dienstleister, stärken.
Das Ziel ist es, die IT so zu optimieren, dass sie die beiden
Hauptvertriebswege—die Vertreterorganisation und die
Sparkassen—besser unterstützen kann. Eine zeitgemäße und
leistungsfähige IT-Infrastruktur ist entscheidend, um den
steigenden Anforderungen der Branche gerecht zu werden und
den Kundenservice zu verbessern.

„Die Digitalisierung ist nicht nur eine technologische
Herausforderung, sondern auch eine Chance, unsere
Dienstleistungen auf ein neues Niveau zu heben“, sagte Nedel in
einer ersten Stellungnahme. Diese Auffassung spiegelt die
allgemeine Richtung wider, in die die Branche derzeit strebt. Ein
effektives IT-Management kann nicht nur die Effizienz steigern,
sondern auch zur Kundenzufriedenheit beitragen, was
letztendlich die Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens
erhöht.

Organisatorische Veränderungen im
Vorstand

Die Neuausrichtung des IT-Bereichs erfolgt zeitgleich mit
weiteren Umstrukturierungen im Vorstand der VGH-
Unternehmen. Ab dem 1. Januar 2025 wird der gemeinsame
Vorstand der Landschaftlichen Brandkasse Hannover und der
Provinzial Lebensversicherung Hannover aus fünf Mitgliedern
bestehen. Neben David Nedel werden auch Dr. Ulrich Knemeyer
(Vorstandsvorsitzender), Dr. Fabrice Gerdes, Annika Rust und
Jörg Sinner Teil des Gremiums sein. Diese Veränderungen sind
Teil einer umfassenden Strategie, die darauf abzielt, die
Unternehmensführung zu stärken und die Effizienz zu
optimieren.

Die Entscheidung, einen eigenen IT-Vorstand einzusetzen, ist
insofern bemerkenswert, als sie die Priorität unterstreicht, die
der Digitalisierung im Geschäftsmodell der VGH eingeräumt



wird. Somit wird deutlich, dass das Unternehmen die
aufkommenden Herausforderungen in der Versicherungsbranche
proaktiv angeht. Insbesondere in einer Zeit, in der
technologische Innovationen rasant voranschreiten, ist es von
entscheidender Bedeutung, dass Versicherungsunternehmen
nicht nur mithalten, sondern auch vorausgehen.

David Nedel bringt nicht nur Erfahrung, sondern auch eine
Vision mit, die darauf abzielt, die VGH Versicherungen an die
Spitze der digitalen Transformation in der Branche zu führen.
Seine umfassende Fachkenntnis kombiniert mit einem klaren
Fokus auf Innovation könnte sich als ein entscheidender Vorteil
für das Unternehmen erweisen. In einer Zeit, in der
Veränderungen die einzige Konstante sind, bleibt abzuwarten,
wie Nedel die digitale Agenda umsetzen wird.

Die Rolle der Digitalisierung in der
Versicherungsbranche

Die Digitalisierung ist nicht nur ein Trend, sondern ein
entscheidender Faktor für die Zukunft der
Versicherungsbranche. Versicherer stehen vor der
Herausforderung, ihre Geschäftsmodelle und -prozesse
anzupassen, um den Bedürfnissen einer zunehmend digitalen
Kundschaft gerecht zu werden. Mit einer besseren IT-
Unterstützung der Hauptvertriebswege, wie der
Vertreterorganisation und den Sparkassen, wird die VGH
Versicherungen die Effizienz ihrer Dienstleistungen steigern
können. 

Ein Beispiel für den Einfluss der Digitalisierung in der
Versicherungsbranche sind digitale Schadensmeldungen und die
Automatisierung von Prozessen, die dazu beitragen, den
Kundenservice erheblich zu verbessern. Kunden erwarten
zunehmend schnelle und unkomplizierte Lösungen, und
Unternehmen, die diese Anforderungen nicht erfüllen, laufen
Gefahr, im Wettbewerb zurückzufallen. 



Aktuelle Entwicklungen in der VGH und der
Versicherungsbranche

Die VGH Versicherungen sind Teil eines dynamischen Marktes,
der von regulatorischen Änderungen und neuen Technologien
geprägt ist. Vor dem Hintergrund der fortschreitenden
Digitalisierung erleben Unternehmen wie die VGH einen Wandel
in ihrer strategischen Ausrichtung. Der neue Fokus auf IT und
Digitalisierung unter der Führung von David Nedel spiegelt sich
in einer breiteren Branchennotwendigkeit wider, innovative
Lösungen zu entwickeln. 

Zusätzlich zur Digitalisierung zeigen aktuelle Studien, dass der
demografische Wandel auch Auswirkungen auf die
Versicherungsbranche hat. Ältere Kunden haben andere
Erwartungen an Versicherungsprodukte und -dienstleistungen
als jüngere Generationen. Um diese unterschiedlichen
Bedürfnisse zu adressieren, ist eine maßgeschneiderte
Ansprache sowie passende Produktangebote unerlässlich.

Regulatorische Rahmenbedingungen

Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
spielt eine zentrale Rolle in der Überwachung der
Versicherungen. Ihre Zustimmung zu den Ernennungen im
Vorstand ist nicht nur ein formaljuristischer Schritt, sondern
sichert auch die Einhaltung von Standards und Regularien, die
für das Vertrauen der Kunden in die Branche von
entscheidender Bedeutung sind. Dieser regulatorische Druck
zwingt die Versicherungsunternehmen, ihre internen Prozesse
ständig zu optimieren und auf dem neuesten Stand zu halten.

Marktanalyse und der Wettbewerb

Die VGH steht im Wettbewerb mit zahlreichen
Versicherungsanbietern, die ebenfalls ihre Digitalkompetenzen
ausbauen. Laut einer Studie von Deloitte könnte der digitale



Wandel die Effizienz in der Versicherungsbranche um bis zu 30
Prozent steigern. Unternehmen, die rechtzeitig auf diese
Veränderungen reagieren, haben die Möglichkeit, ihre
Marktposition nachhaltig zu verbessern. 

Angesichts dieser Faktoren wird die Implementierung von
fortschrittlichen Technologien und die strategische
Neuausrichtung unter der Leitung von David Nedel entscheidend
für den zukünftigen Erfolg der VGH Versicherungen sein.
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